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Fischer gewinnen Dorfschießen

Mannschaftswertung:
1. „Fischerverein“ 798 Ringe 
(Friedl Engensteiner, Inge 
Gitterle, Robert Gitterle, 
Egon Valentini); 2. 
„Schützenkompanie 1“ 795 
(Franz Auderer, Friedl Eder, 
Dietmar Gastl, Ralf Zoller); 
3. „Obtorretor Polmelotte“ 
793 (Bernd Tangl, Christian 
Tiefenbrunner, Stefan Köll, 
Martin Pedit);

Pv.li. Egon Valentini, Inge Gitterle, Friedl Engensteiner, OSM 
Kurt Berghammer, Robert Gitterle und BGM Rudolf Köll

Einladung
Am Donnerstag, den 11. 
Dezember 2008 um 14:00 
Uhr  findet im „alten Feuer-
wehrlokal / Gemeindeamt“ 
wieder unser gemütlicher 
Nachmittag statt.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obfrau Fringer Gretl

Anfang November führte 
die Schützengilde das 11. 
Dorfschießen mit dem 
Luftgewehr durch. Es 
nahmen 31 Mannschaften 
bzw. 124 Schützen daran 
teil.
Obwohl Titelverteidiger 
„Schützenkompanie 1“ sein 
Ergebnis von 2005 noch um 
1 Ring steigern konnte, 
reichte es diesmal „nur“ zu 
Platz 2. Nicht zu schlagen 
war diesmal der Fischer-
verein, der mit 798 (!) von 
800 möglichen Ringen einen 
neuen Rekord aufstellte. 
Platz 3 belegte die Ob-
tarrenzer Jugend, auf Platz 
7 konnte sich eine reine 
Damenmannschaft („Frau-
en-Power“) „emanzi-
pieren“.
9 Schützen schafften das 
Maximum von 200 Ringen, 
11 weitere scheiterten mit 
199 Ringen nur knapp 
daran.
Oberschützenmeister Kurt 
Berghammer freute sich 
neben den gezeigten 
Leistungen auch darüber, 
dass ein wichtiger Punkt 
des Schießwesens - die 
Geselligkeit - nicht zu kurz 
kam.
Ergebnislisten sind 
erhältlich unter www.
tarrenz.at bzw. im 
Schießlokal (jeden Freitag 
ab 20 Uhr).
Die Ergebnisse:

Einzelwertung:
Jungschützen männl.: 1. 
Bernd Tangl 200, 2. Christian 
Tiefenbrunner 200, 3. Stefan 
Köll 197; Jungschützen 
weibl.: 1. Romana Neuner 
198; Damen: 1. Claudia 
Tiefenbrunner 198, 2. Silvia 
Tiefenbrunner 197, 3. Margit 
Ladner 197; Herren: 1. 
Manfred Tiefenbrunner 200, 
2. Ronald Ladner 199, 3. 
Franz Auderer 199; 
Senioren-Damen: 1. Inge 
Gitterle 200, 2. Edeltraud 
Kurz 196, 3. Rosa Paolazzi 
195; Senioren-Herren: 1. 
Friedl Engensteiner 200, 2. 
Robert Gitterle 200, 2. Friedl 
Eder 199;                    (mac)l
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Stierer’s Lois

D´Hitte-Hatte fordert vom 
Schtoot a Million,

sinsch gibt’s fir´d Redaktör 
im Dezember kuan Lohn.

Und jeder weard gonz 
gwies verschtian,

dass d´Hitte-Hatte muaß 
weiterbeschtian!

Öffnungszeiten neu:
Mittwoch 16:00 bis 19:00
(ganzjährig)
Freitag 14 :00  b is  19 :00
(ganzjährig)

Problemstoffsammlung:
Problemstoffe können an 
jedem 1. Freitag im Monat 
beim Recyclinghof abgege-
ben werden 
Baum- und Strauchschnitt:
kann in haushaltsähnlichen 
Mengen (PKW Anhänger)
jederzeit abgegeben wer-
den. Für die Anlieferung 
von Großmengen werden 
im Frühjahr und im Herbst 
eigene Termine bekannt 
gegeben. (Frühjahr und 
Herbst 3 Wochen lang)

Nikolaus der 
Pfarre Tarrenz
Am Sa, 6. Dezember 08 
kommt der Nikolaus (ohne 
Krampus) zu allen Familien, 
die seinen Besuch wünschen. 
Anmeldungen erbeten bei: 
Brigitte Schönnach 
0664/1717018 bzw. 65914 
oder Sigrid Höflinger (ab 
17.00): 68107. Der Erlös 
kommt Kindern im Dorf zu 
Gute.

Im Namen von uns allen, 
möchte ich mich auf diesen 
Weg bei euch bedanken!
Auch wenn es sich Gott 
sei Dank nur um einen 
Fehlalarm handelte war 
es ein schönes Gefühl zu 
sehen, wie gut ihr euren Job 
macht und wie schnell ihr 
an Ort und Stelle wart. Ich 
war richtig stolz auf euch. 
Macht weiter so.
Danke! Raphaela

Liebe Feuerwehr-
männer von 
Tarrenz!

Müllinfo - 
Recyclinghof

Seniorenweih-
nachtsfeier im 
Mehrzweckgebäude

Die diesjährige Senioren-
weihnachtsfeier findet am 
20.12.08 um 14:00 im 
Mehrzweckgebäude statt.
Wie jedes Jahr werden wir 
für Sie ein reichhaltiges 
Unterhaltungsprogramm 
zusammenstellen. Der 
Kindergarten und die 
Volksschule werden etwas 
vorbereiten. Es gibt eine 
musikalische Umrahmung 
und einen Jahresrückblick. 
Alle Senioren werden zu 
dieser Feier wieder 
persönlich eingeladen. Nach 
tel. Anmeldung im 
Gemeindeamt (Tel.: 63352) 
holen wir sie auf Wunsch 
ab.
Die Gemeindeführung 
würde sich freuen Sie bei 
dieser Feier begrüßen zu 
dürfen.



Buch des Monats

Als hätten wir 
die Zeit der 

Welt
Lucy Whitehouse

Lucas erbt ein Herrenhaus 
auf dem Land. Mit ihm 
freuen sich auch seine 
Freunde, die er schon seit
Studienzeiten kennt. Ge-
meinsam verbringen sie
bald schon jedes Wochen-
ende dort um zu feiern
und vom Alltag in Lon-
don zu entfliehen. Ihre 
Freundschaft wird aller-
dings auf die Probe ge-
stellt, denn das alte Ge-
mäuer scheint auch die
Charakterzüge der Per-
sonen zu verändern. Zu-
dem versucht Lucas et-
was Licht in seine Ver-
gangenheit, die unmit-
telbar mit dem Anwesen 
verbunden ist, zu bringen. 
Innerhalb eines Jahres ent-
stehen Spannungen, ent-
wickeln sich enge Be-
ziehungen und so manch 
ein gut geglaubter Freund 
verlässt die Clique für 
immer. Es bleibt eben 
nichts mehr wie es war.
(elke)
Der Herbst ist da - die Ta-
ge werden kürzer - das 
Wetter kühler und - die neu-
en Bücher sind da - !!! 
- Altbewährtes und – be-
liebtes, Heißersehntes 
und Gewünschtes 
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Am Samstag, dem 6. 
September 2008 fand die 
diesjährige Vereins-
meisterschaft für Kinder 
und Jugendliche des 
Tennsiclub Tarrenz statt. 
Unter der hervorragenden 
Leitung der Tennisschule 
Moitzi und mit Unter-
stützung der Raiffaisenkasse 
Tarrenz konnte diese Ver-
anstaltung abgehalten wer-
den.

Weiters wurden im Sep-
tember 2008 auch die dies-
jährigen Vereinsmeister 
bzw. Vereinsmeisterinnen 
des TC Tarrenz bei den 
Erwachsenen ermittelt. Der 
TC Tarrenz konnte sich 
über eine hohe Zahl von 
Anmeldungen freuen und 
es wurde mit Begeisterung 
um die jeweiligen Titel 
gekämpft.

Zum Abschluss der Saison 
fand am 11. Oktober noch 
die Abschlussfeier mit 
Preisverteilung statt. Dabei 
wurden die errungenen 
Platzierungen noch einmal 
gefeiert. Somit ist das 
Tennisjahr für den TC 
Tarrenz, unter großer 
Beteiligung der Mitglieder 
sowie unseres Herrn 
Bürgermeisters Rudolf Köll, 
als Ehrengast, schön aus-
geklungen.

Nachstehend noch alle 
Ergebnisse der VM 2008 
Kinder/Jugendliche sowie 
Erwachsene:

KINDER/JUGENDLICHE

Großfeld:

1. Fringer Markus

2. Baumann Melissa
3. Krißmer David
4. Tiefenbrunner Michelle

Mid Feld:
1. Kadi Fabian
2. Struc Dominik
3. Zoller Bertram
4. Tiefenbrunner Celina
5. Mair Melanie
6. Lisowska Carina
7. Doblander Tamara

Speedtennis:
1. Struc Jasmine
2. Schatz Sandro
3. Lisowska Jessica
4. Tiefenbrunner Jana
5. Schöpf Lea

ERWACHSENE

Damen Einzel:
1. Egger Beate
2. Zoller Christine
3. Egger Agnes

Damen Doppel:
1. Tumler Steffi/Egger 
Agnes
2. Kurz Edeltraud/Mair 
Erika
3. Egger Beate/Plank 

Tennisclub - Vereinsmeisterschaft
Verena

Herren Einzel:
1. Kadi Reinhard
2. Tangl Frank
3. Egger Ewald

Herren Einzel 45+:
1. Kadi Reinhard
2. Kurz Toni
3. Reich Peter

Herren Doppel:
1. Flür Andi/Reich Peter
2. Immler Christoph/
Schmid Hannes
3. Tangl Frank/Unsinn 
Wolfgang

Herren B-Bewerb:
1. Reich Peter
2. Mair Gerhard
3. Flür Manuel

Mixed Doppel:
1. Tumler Steffi/Kadi 
Reinhard
2. Egger Agnes/Tiefen-
brunner Thomas
3. Winkler Simone/Egger 
Ewald

Simone Winkler
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Von einigen umliegenden 
Gemeinden wurden die 
Akteure rund um die 
Knappenwelt Gurgltal be-
lächelt, von anderen be-
staunt von einigen vielleicht 
auch beneidet. Der Mut, das 
Engagement und vor allem 
die Ausdauer der Verant-
wortlichen und der vielen 
Helfer ist aber auf jeden Fall 
bewundernswert und hat 
nun auch zum Erfolg ge-
führt. Nach der feierlichen 
Eröffnung am 1. Mai dieses 
Jahres wurde die Knappen-
welt von den Besuchern im 
wahrsten Sinne des Wortes 
gestürmt. Einheimische wie 
Gäste unternahmen mit der 
Knappenwelt Gurgltal eine 
Reise in die Vergangenheit 
und lernten einen fast schon 
vergessenen Teil unserer 
Geschichte wieder kennen. 
„Das Gurgltal war eines der 
bedeutendsten Bergbau-
gebiete unseres Landes. Wir 
haben mit der Knappenwelt 
versucht, der Bevölkerung 
und unseren Gästen diesen 
wichtigen Teil unserer Ver-
gangenheit wieder ins 
Bewusstsein zu bringen. 
Der Erfolg in der ersten 
Saison zeigt uns, dass wir 
damit auf dem richtigen 
Weg sind. Diese erste, mehr 
als erfolgreiche Saison ist 
für uns Ansporn, mit vollem 
Einsatz daran zu arbeiten, 
dass die Knappenwelt auch 
in den nun folgenden Jahren 
der Publikumsmagnet 
bleibt, der er nun ist“, zeigt 
sich Andreas Tangl, 
Obmann des Bergwerks-
vereins Tarrenz zufrieden.
Über 20.000 Gäste konnte 
die Knappenwelt im ersten 

Jahr begrüßen. „Es ist uns 
aber nicht nur gelungen, die 
angestrebte Zahl bei den 
Besuchern zu erreichen, wir 
haben auch den durch-
schnittlichen Eintrittspreis, 
den wir uns zum Ziel gesetzt 
haben übertroffen und auch 
der Verkauf im Shop lief 
ausgezeichnet. Es ist uns 
natürlich klar, dass in den 
nun folgenden Saisonen der 
Bonus des Neuen wegfällt 
und wir uns noch mehr 
anstrengen müssen um die 
Gäste zu uns zu bringen. 
Wir hoffen hier aber auf die 
Kooperation mit den um-
liegenden Gastronomen 
und Privatzimmerver-
mietern. Nur gemeinsam 
können wir dafür sorgen, 
dass unsere Region für die 
Gäste interessant bleibt und 
davon profitieren dann wir 
alle“, erklärt Knappenwelt-
Geschäftsführer Thomas 
Seelos.
Erfreulich ist die 
Entwicklung der Knappen-
welt natürlich auch für die 
Gemeinde. „Viele haben im 
Vorfeld befürchtet, die 
Gemeinde Tarrenz würde 
sich hier einen Betrieb 
bauen, der nur durch Zu-
schüsse überleben könnte. 
Die erste Saison hat uns 
gezeigt, dass das nicht so 
ist. Dennoch ist uns natürlich 
klar, dass wir auch weiterhin 
Zuwendungen von Spon-
soren und Institutionen 
benötigen werden, um die 
Knappenwelt auch weiter 
entwickeln zu können. Der 
Start ist mehr als gelungen 
und wir werden alles 
unternehmen um diese 
Erfolgsgeschichte für 

Knappenwelt Gurgltal: Tolle erste Saison für das 
neue Bergbauerlebnis in Tarrenz
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Tarrenz und die gesamte 
Region weiter schreiben zu 
können“, so Bürgermeister 
Rudolf Köll.
In der kommenden Saison 
sind als zusätzliches 
Angebot auch Nacht-
führungen geplant. „Die 
Knappenwelt hat in den 
Nachstunden einen ganz 
besonderen Reiz, den wir 
unseren Gästen nicht 
vorenthalten wollen. Wir 
möchte aber nicht einfach 
nur eine Führung anbieten, 
sondern ein Komplett-
Angebot. Die Gäste nehmen 
im Knappenhaus eine 
zünftige Knappen-Marent 
zu sich und können dann 
das besondere Ambiente 
der Knappenwelt bei Nacht 
erleben. Aus organisator-
ischen Gründen bitten wir 
bei diesem neuen Angebot 
um vorherige Reservierung. 
Die Knappen-Abende 
werde einmal monatlich 
jeweils am letzten Freitag 
im Monat stattfinden“, 
berichtet Seelos. Reser-
vierungen sind in der 

Knappenwelt Gurgltal unter 
Tel. 05412-63023 (ab März 
2009 wieder besetzt) oder 
per Mail office@
knappenwelt.at möglich.
Vor allem auch Schulen 
zeigten sich vom neuen 
Angebot im Gurgltal 
begeistert und nahmen auch 
die Möglichkeit „Leben wie 
die Knappen“ – hier wurde 
in der Knappenwelt auch 
übernachtet – sehr gerne an. 
„Das hat uns gezeigt, dass 
die Knappenwelt zum einen 
eine tolle Ergänzung im 
Freizeitangebot des 
Gurgltales darstellt zum 
anderen aber auch eine 
Angebot für Schulen, die 
damit ihren Geschichts-
unterricht noch anschau-
licher machen können. Wir 
wollen natürlich auch 
weiterhin den Schulen diese 
Möglichkeit bieten“, meint 
der Knappenwelt-Ge-
schäftsführer.
Die zweite Knappensaison 
in Tarrenz beginnt am 1. 
Mai 2009 mit einem tollen 
Fest.

Bergwerksveinsobmann Andreas Tangl, Knappenwelt 
Geschäftsführer Thomas Seelos, Stollenpate Rupert Melmer 
und Bürgermeister Rudolf Köll schlossen die Wettertüre des 
Ruperstollen und beendeten damit offiziell die erste Saison der 
Knappenwelt Gurgltal.
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Selma u. Hans Lung feierten 
am 06. Oktober 2008 ihr 
50-jähriges Hochzeits-
jubiläum. Anlässlich dieses 
Festes überbrachten Bezirks-
hauptmann Dr. Raimund 
Waldner sowie Bgm. Rudolf 
Köll die besten Glück-
wünsche.
Hans war 38 Jahre bei 
seinem Bruder Willi Lung 
in der Firma beschäftigt u. 

war „Mädchen für alles“. 
Seine Gattin Selma ist neben 
der Hausfrautätigkeit eine 
aktive Zimmervermieterin 
und eine leidenschaftliche 
Jägerin. Aus dieser Ehe 
entstammt ein Sohn.
Für ihren weiteren ge-
meinsamen Lebensweg 
wünschen wir ihnen alles 
Liebe und Gute, vor allem 
aber viel Gesundheit.

Goldene Hochzeit
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Einladung zur Krippen-
ausstellung

SAMSTAG, den 06. DEZEMBER 2008 
von 9:00 bis 17:00 Uhr 

und
SONNTAG, den 07. DEZEMBER 2008

von 9:00 bis 17:00 Uhr
im

Pfarrheim Tarrenz
(Trujegasse 21 A)

Auf zahlreichen Besuch freut sich der Krippenverein 
Tarrenz

Tarrenzer
Fasnachtsbier

Offizieller

Fasnachts-Bieranstich

Tarrenzer
Fasnachtsbier

Offizieller

Fasnachts-Bieranstich
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NIKOLAUSUm einen reibungslosen 
Winterdienst für 2008/2009 
zu gewährleisten, sind fol-
gende Regeln  einzuhalten:

vor Wintereinbruch •	
sind Sträucher und 
Bäume, die in öffent-
liche Straßen hineinra-
gen, zurück zu schnei-
den
das Abstellen von •	
PKW’s auf öffentlichen 
Wegen ist untersagt
Schneelagerplätze sind •	
frei zu halten
Biomüllkübel bitte nicht •	
im Freien stehen lassen, 
Biomüll kann im Kübel 
gefrieren
Vorsicht die Straßen •	
werden rutschig 
insbesondere die 
Landesstraße Obtarrenz 
(Bereich Schlachthaus 
und Museum)

Winter-
dienstinfo

zu verkaufen
Verkaufe Fahrschullehrbuch 
„warm up“ (Klasse B, E zu 
B) inklusive CD um e 35 
(statt e 48); sowie CD um e 

20 (statt e 29). Tel.: 68107

Eine kleine aber feine
Abordnung der Schützen-
gilde begab sich unlängst 
in die Wildschönau, wo 
heuer die Tiroler Union-
Landesmeisterschaften statt 
fanden.
Zurück kamen sie mit 4 
Meistertiteln und einigen 
Spitzenplätzen im Gepäck. 
Für die Siege sorgten 
Bernd Tangl (Gewehr 

4 Titel für Tarrenz
Jugend 1), Nicole Baumann 
(Pistole Damen) und Rene 
Engensteiner, der die Pi-
stolenklasse Herren sowie 
die Kombinationswertung 
aus Gewehr und Pistole für 
sich entschied.
Weitere Top-5-Ergebnisse:
2. Edi Köll (Kombination Ge-
wehr und Pistole); 4. Edi 
Köll (Gewehr H.); 5. Daniel 
Juen (Gewehr Jgd. 1); (mac)
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10 Jahre Bibliothek Tarrenz 
ein literarisch-kulina-
risches Fest – so das Motto 
der Veranstaltung am Fr, 
17.10.08 im MZG Tarrenz. 
Und genau das war es auch 
für die  116 Geburtstagsgäste: 
ein Fest für alle 
Feinschmecker, die Gebäck 
(natürlich von der Bäckerei 
Eder) mit Kräutercreme, 
Kürbisrisotto an Goldbrasse, 
Schweinefiltspießchen auf 
Kartoffelschaum und Panna 
Cotta mit Waldbeeren, 
zubereitet von Marcel 
Bruckner (Hotel Central/
Sölden) genossen haben. 
Aber auch ein Fest für 
alle Literaturbegeisterten, 
die Fr. Dr. Edith Kneifl 

10 Jahre Bibliothek Tarrenz

aus dem Buch „Geheimes 
Venedig“ lesen hörten. 
Ein rund um stimmiger 
Abend in wunderschö-
ner Atmosphäre, der aber 
nur gelingen konnte, weil 
viele ihn unterstützt haben. 
Allen jenen gilt ein großes 
Dankeschön: Gabi Wastian, 
Manuela Juen, Sandra u. 
Christl Klement, Greti 
Immler, Julia Schönnach, 
Nina Höflinger, Matthias 
Flür, Wolfgang Flür (Gläser 
u. Getränke), Bäckerei 
Eder (Gebäck), Sidonia 
Kirschner (Unterkunft 
Autorin, Verleger), Thomas 
Schönnach (Fotos) und 
Barbara Lung (Technik/
Hilfe jeder Art). 
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Dezember 2008 bis Ende 
Feber 2009
Freitag, Samstag, Sonntag u. 
Feiertag von 11:00 bis 16:00 
Uhr
Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag Ruhetag
An regionalen schulfreien 
Tagen von 11:00 bis 16:00 
Uhr
Der Lift ist in der Regio Card 
und Imster Saisonkarte ent-
halten!

Preisliste 2008 / 2009

Tageskarte Kinder (7 – 15)
e 4,00
Tageskarte Erwachsene
e 7,00
Saisonkarte Kinder (7-15)
e 45,00
Saisonkarte Erwachsene
e 70,00

ÖFFNUNGSZEITEN:
voraussichtlich vom 26. 

Skilift Tarrenz

Bei über hundert Veran-
staltungen konnte das Öko-
zentrum heuer insge-
samt 2.800 Kindern und 
Jugendlichen die Natur 
näher bringen. 
Naturerlebnisse sind IN, 
so ein Ergebnis für das 
Projekt Naturpädagogik. 
Mit Altbewährtem wie 
natur- und umweltpäda-
gogischen Führungen für 
Kinder zwischen 3 und 13 
und Ökomobileinsätzen in 
Schulen und bei verschie-
denen Veranstaltungen im 
Bezirk Imst wurden viele 
Kinder erreicht. Hier konn-
ten sie zu verschiedenen 
Schwerpunktthemen die 
Umwelt selbständig erfor-
schen. „Wir konnten den 
Kindern etwas mit nach 
Hause geben –mehr Wissen 
über die Natur und somit 
auch mehr Verständnis für 
die Wichtigkeit des Schutzes 
unserer natürlichen Ress-
ourcen“, meint Bettina Kris-
mer, Koordinatorin im Öko-
zentrum und ergänzt „2009 
werden wir neue Angebote 
zum Thema „Nachhaltige 
Entwicklung und Globales 

Ein erfolgreiches Jahr im 
Ökozentrum

Lernen anbieten“.
Im heurigen Jahr waren der 
Erlebnis Gurgltal , bei dem 
knapp 100 SchülerInnen  
die   Artenvielfalt, wie die 
Geschichte kennen ler-
nen konnten, eines der 
Highlights.. Zum ersten Mal 
konnte das Ökozentrum im 
Jahr 2008 auch Führungen für 
Kinder in der Knappenwelt 
anbieten. Auch hier war 
der Andrang mit insgesamt 
über 100 TeilnehmerInnen 
sehr groß. 
Aber auch für das näch-
ste Jahr steht schon wieder 
viel auf dem Programm. 
Als erste Veranstaltung 
des Jahres 2009 ist im 
Feber  das Winterfest in 
Hoch-Imst geplant, hier 
stehen Schneeexperimente, 
das Leben der Tiere und 
Pflanzen und vieles mehr 
auf dem Programm. 
Anmeldungen für das vier-
stündige Winterfest, das 
eine einmalige Aktion mit 
nur Euro 2,00 pro Kind dar-
stellt,  sind im Ökozentrum 
unter 05412/66950 oder 
natur@oekozentrum.at noch 
möglich.
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Klimabonus für Holz-
heizungen
„Förderaktion Holzhei-
zungen 2008“ verlängert!
Die „Förderaktion Holz-
heizungen 2008“ des Klima- 
und Energiefonds der 
Österreichischen Bundes-
regierung wurde wieder 
verlängert. Eingereicht 
werden kann nun bis 28. 
Februar 2009, spätestes 
Rechnungsdatum ist der 31. 
Jänner 2009.
Die Details zur Förderung:
Der Klima- und Energie-
fonds der Österreichischen 
Bundesregierung hat im 
Frühjahr 2008 eine 
bundesweite Förderung für 
Holzzentralheizungen in 
privaten Wohngebäuden 
beschlossen. Die Förderung 
kann zusätzlich zu den 
bestehenden Förderungen 
in den Bundesländern in 
Anspruch genommen wer-
den.
Höhe der Förderung

Die Förderung beträgt •	
fürStückholz- und 
H a c k s c h n i t z e l -
heizungen 400 e
Pelletsheizungen 800 •	 e

Voraussetzungen•	
Gefördert werden •	
Holzzentralheizungen 

mit einer Leistung von 
max. 50 kW für private 
Wohngebäude.
Die Heizkessel müssen •	
die Emissionsgrenz-
werte der Österreichi-
schen Umweltzeichen-
richtlinie Holzheiz-
ungen (UZ 37) einhalten. 
Informationen über die 
förderbaren Kessel-
typen werden auf der 
Homepage der Förder-
stelle zur Verfügung 
gestellt.
Die Rechnung für den •	
Heizkessel muss im 
Zeitraum 22. Februar 
2008 bis 31. Jänner 2009 
ausgestellt sein.
Zum Zeitpunkt der •	
Einreichung darf die 
Rechung nicht älter als 
drei Monate sein. 

Einreichung
Der Einreichzeitraum endet 
am 28. Februar 2009. Alle 
notwendigen Informationen 
sowie das Antragsformular 
stehen auf der Homepage 
der Kommunalkredit Public 
Consulting für Sie zur 
Verfügung:
www.public-consulting.at

Fast ein Schulanfangsge-
schenk gab es heuer in 
Form von PC‘s für die 
Volksschule Tarrenz. Neben 
10 Geräten der SHS Imst, 
welche bereits im Sommer 
den Weg nach Tarrenz fan-
den, spendierte Zahnarzt 
Dr. Rudolf Zsifkovits 
und Computer Experte 

PC Spende für Volksschule 
Tarrenz

Martin Flür leistungsstarke 
Geräte für den Einsatz im 
Konferenzzimmer, den 
Klassen und erstmalig auch 
im Büro des Kindergartens. 
Die Gemeinde Tarrenz 
bedankt sich herzlich! 

Mag. Jürgen Kiechl, Schul-
referent
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von re nach li:  Martin Flür, Dr. Rudolf Zsifkovits, Schulreferent 
Vbgm. Mag. Jürgen Kiechl
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Sie hatten sichtlich Spaß dabei: Bgm. Rudolf Köll, Daniel Kuprian, 
Rosa Paolazzi, Karl Wörle

Auf Kutschenfahrt mit 
Ehrenbürger Karl Wörle
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Winter-
programm

Allgemeines Klettern in der Kletterhalle Tarrenz

Termin: ab dem 27.Nov. 2008
Treffpunkt: Donnerstag, den 27.Nov.2007 um 19:00   

Uhr Kletterhalle Tarrenz
Anmeldung/Info:bis zum 26.Nov.08 bei Fringer Günter   

g.fringer@tirol.gv.at 0676/885054736.
Bei genügend Teilnehmer und Interesse 
wird ein organisiertes Training durchge  
führt.

Kosten: Eintritt Kletterhalle frei! evt. Kosten für   
KlettertrainerIn

Sachgemäßer Umgang mit 
dem Silvesterfeuerwerk

Schwärmer, Luftpfeifen, 
Vulkane, Raketen, 
Römische Lichter, 
Sonnen und Fontänen, 
zählen zur umfang-
reichen Klasse II und 
dürfen nur von Personen 
über 18 Jahren erwor-
ben werden und – nur 
im Freien – abgebrannte 
werden!
Bei Blindgängern nicht •	
nachzünden oder nach-
kontrollieren, sondern 
längere Zeit abwar-
ten oder besser mit 
Wasser übergießen, um 
eine unkontrollierte 
Zündung zu verhin-
dern.
Feuerwerkskörper nie •	
in Menschenmengen 
verwenden.
Bei Brandverletzungen •	
sofort mit kaltem 
Wasser oder Schnee 
kühlen; notfalls sofort 
einen Arzt verständigen 
bzw. aufsuchen.

Vor kurzem – genau am 
11. 11. so gegen 11:11 Uhr 
begegnete ein erschreckter 
HH-Redakteur im nebel-
verhangenen Wald zwi-
schen Starkenbergersee und 
Linserhof dem recht selten 
gewordenen Einhorn. Es 
zeigte sich jedoch trotz sei-
nes ungestümen Auftretens 
recht friedlich.
Sollten auch Sie in näch-
ster Zeit in dieser Gegend 
eine derartige Begegnung 

Seltsame Begegnung

haben, beherzigen sie bitte 
folgende Hinweise: Geben 
sie sich keinesfalls als 
Weihnachtsmann zu erken-
nen. Besonders auf sein 
„Houu, houu, houuu“ rea-
giert es allergisch. Auch auf 
wohlwollende Zurufe wie 
„Halali“ reagiert es aggres-
siv.
Berichte von Begegnungen 
schicken Sie bitte zwecks 
wissenschaftlicher Aufar-
beitung an die Hitte-Hatte.

Wer zu Silvester unbedingt 
Raketen hochsteigen lassen 
will, sollte neben den gesetz-
lichen Auflagen folgende 
Sicherheitstipps beachten. 
Denn die Erfahrung zeigt: 
Kommt es zu Unfällen, so 
sind die Ursachen meist 
Zweckentfremdung von 
Feuerwerkskörpern und 
leichtsinnige – zudem ver-
botene – Basteleien. 
Keine Feuerwerkskörper 
selbst herstellen. Auch das 
Verbinden von mehreren
Feuerwerkskörpern zu 
einem „Super-Knaller“ ist 
verboten.

Lassen Sie sich beim Kauf •	
von Feuerwerk über die 
Handhabung der einzel-
nen Feuerwerkskörper 
beraten.
Lagern Sie Feuerwerk •	
an einem kühlem und 
trockenen Ort. Sorgen 
Sie dafür, dass Kinder 
keinen Zugriff haben.
Lesen Sie Gebrauch-•	
sanweisungen frühzei-
tig, am besten noch bei 
Tageslicht. Beachten Sie 
die Hinweise sorgfältig.
F e u e r w e r k s k ö r p e r •	
sollten nur diejenigen 
zünden, die noch einen 
„klaren Kopf“ haben.
Beim Anzünden: Be-•	
wegungsrichtung des 
Streichholzes vom 
Körper weg.
Nach dem Zünden: •	
S i c h e r h e i t s a b s t a n d 
einnehmen und den 
Feuerwerkskörper nicht 
in den Händen halten.
Nur im Freien ver-•	
wenden! Alle ande-
ren Gegenstände, 
wie Knaller, Frösche, 

Kunst im 
Advent
in der Museumsgalerie.
Die Vernissage findet am 
Freitag, den 12. Dezember 
um 19:00 Uhr statt.
Öffnungszeiten der Aus-
stellung:
Samstag, 13. Dezember 
und Sonntag 14. Dezember 
jeweils von 15:00 Uhr bis 
19:00 Uhr.
Es stellen aus:
Herbert Fritz, Manfred 
Hanslik, Sheila Hundegger, 
Jürgen Neururer, Greti 
Raffeiner, Maria Strauß, 
Beda Widmer
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Leben. Freude.

Letzten Monat trat ein 
Kinder- und Jugendchor 
aus Uganda bei uns auf. 
Auf Grund eines Beitrages 
im Kabel-TV Imst ging ich 
auch hin. (Werbung bringt´s 
halt doch!) Und habe es 
nicht bereut. 
Was dort oft herausgestri-
chen wurde: diese unbän-
dige Lebensfreude der 
Menschen in diesem Land. 
Im Gegensatz zu den oft 
griesgrämigen, lächellosen, 
von Hektik gezeichneten 
Gesichtern bei uns. 
Woher kommt nun diese 
Lebensfreude von Men-
schen, die eigentlich nichts 
zu lachen haben, oft nicht 
wissen, wo sie das Essen 
für den nächsten Tag her 
bekommen?
Vielleicht liegt es daran, 
dass sie (notgedrungen) 
viel mehr im „Hier und 
Jetzt“ leben. Dass ihre 
Gedanken und Aufmerk-
samkeit im jetzigen Moment 
weilen. Und sie dadurch 
die vielen kleinen schönen 
Momente um sich herum 
bemerken und für sie offen 
sind. Und nicht wie wir, die 
wir meist „blind“ durch die 
Gegend laufen, nur an das 
Morgen oder Gestern den-
kend. Und dadurch das 
wirklich Wichtige verpas-
sen: Das Einzige, das wir 
wirklich haben – den jet-
zigen Moment!           (mac)

Wochenenddienste der praktischen Ärzte 

06./07.12., Dr. Werner UNSINN, Imst, 62500; 08.12.,MR Dr. Matthias GRISSEMANN, 
Imst, 66753; 13./14.12.,Dr. Kurt JENEWEIN, Imst, 66248; 20./21.12., Dr. Wolfgang 
LAIMER, Imst, 66100; 24./25.12., Dr. Karl PRESCHERN, Imst, 63380; 26.12., Dr. 
Joachim STRAUSS, Tarrenz, 64266; 27./28.12., Dr. Werner UNSINN, Imst, 62500; 
31.12./01.01., MR Dr. Matthias GRISSEMANN, Imst, 66753;

Wochenenddienste der Zahnärzte

06./07.12.,.Dr. Rudolf SCHÖPF,.Ötztal-Bahnhof,.(05266) 87142; 08.12., DDr. Thomas 
STEINHAUSER, Imst, 62615; 13./14.12., Dr. Martin WAGNER, Oetz, (05252) 2500; 
20./21.12., Dr. Robert WALCH, See, (05441) 8460; 24./25.12., Dr. Andreas WUTSCH, 
Arzl i.P., 63557; 26.12., Dr. Rudolf ZSIFKOVITS, Tarrenz, 64738; 27./28.12., Dr.med.dent. 
Karin ANTRETTER, Prutz, (05472) 2377; 31.12./01.01., Dr. Markus GABL, Zams, (05442) 
65700;


